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Antrag auf Erteilung/Änderung einer Bewilligung zur Errichtung und 
zum Betrieb von Funkanlagen des festen Funkdienstes unter 1 GHz 
und/oder des beweglichen Landfunkdienstes.  

Antragstellende Person 

Vorname Nachname Geburtsdatum 

Einzelunternehmen 

Firmenwortlaut UID 

Juristische Person 

Firmenwortlaut UID 

Sonstige (Einrichtungen ohne eigene Rechtspersönlichkeit, Vereine, …) 

Firmenwortlaut UID/ZVR 

Anschrift 

Postleitzahl Ort/ Land Straße/Nummer 

Telefonnummer Email

 fb.gv.at 

Fernmeldebüro 

Fernmeldebehörde der Republik Österreich 

office@fb.gv.at 

+43 1 71100 654500

Radetzkystraße 2, 1030 Wien

Auskunftsperson für technische Fragen 

Name, E-Mail Telefonnummer 

mailto:fb@fb.gv.at
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Verwendungszweck 

Kommerziell genutzt ja 

nein 

Befristung 

Befristung auf 10 Jahre 

Befristung im Zeitraum von bis 

Befristung periodisch von bis 

Datum/Name des Unterzeichnenden Unterschrift oder firmenmäßige Fertigung 

Änderung 

Bescheidzahl vom Verrechnungsnummer 

Bemerkungen 

Antrag 

Neuantrag 

https://www.ris.bka.gv.at/Bundesrecht
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Technische Angaben zum Bewilligungsantrag für Funkanlagen des Festen Funkdienstes unter 1 GHz und 
des beweglichen Landfunkdienstes (orts)feste Funkanlagen 

Standort der Antenne PLZ, Ort: 

Straße, Nr.: 

Geographische 
Koordinaten (WGS 84)

Grad Minuten Sekunden ö. L. Grad Minuten Sekunden n. B.

Seehöhe des Standortes 
(m) 

Antennenhöhe über Grund 
(m)  

Geräteanzahl 

Art der Antenne Rundstrahlantenne Richtantenne 

Antennenhersteller/Antennentype 

Azimut der 
Hauptstrahlrichtung(en) 
(Grad)  

13 Antennengewinn in 
Hauptstrahlrichtung (dB) 
bezogen auf einen λ/2 
Dipol 

Horizontaler 
Öffnungswinkel (Grad) 

15 Zusatzdämpfung (dB) 
ohne externe Dämpfung 
zur Leistungsreduktion 

Sender: 

Empfänger: 

Elevation (Grad) 17 Vor- Rückverhältnis (dB) 

Polarisation vertikal horizontal zirkular 

Gewünschte Frequenz in MHz oder Angabe 
des gewünschten Frequenzbandes 

Sendefrequenz(en): 

Empfangsfrequenz(en): 

Senderausgangsleistung (W) nach einer 
eventuell vorhandenen externen Dämpfung 
zur Leistungsreduktion 

max.: min.: 

bzw. gewünschte Senderausgangs leistung: 

Betriebsart Duplex/Semi-Duplex Simplex 

Bezeichnung der 
Aussendung nach 
Vollzugsordnung für den 
Funkdienst 
(Bandbreite/Sendeart) 

Maximale Bandbreite/Kanalabstand 
8,8 kHz/10 kHz 11 kHz/12,5 kHz  
14 kHz/20 kHz 16 kHz/25 kHz  
andere: 

Sendeart 
F3E F2B 
G3E  F2D  
F9W G9W  
andere: 

digitale Kennung/
Sub-Audio-Ton 

(Sprach-)Kennung 

Belegungszeit ununterbrochen/sehr häufig fallweise 
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Technische Angaben zum Bewilligungsantrag für Funkanlagen des Festen Funkdienstes unter 1 GHz und 
des beweglichen Landfunkdienstes mobile/tragbare Funkanlagen 

Einsatzgebiet oder geographische 
Koordinaten des Mittelpunktes des 
Einsatzgebietes 

Radius des Einsatzgebietes (km) 

Gewünschte Frequenz 
in MHz oder Angabe des 
gewünschten 
Frequenzbandes 

Sendefrequenz(en): 

Empfangsfrequenz(en): 

Bewegliche Funkstellen Anzahl gewünschte Senderausgangsleistung (W)/ 
max./min. Senderausgangsleistung (W) 

Tragbare Funkstellen Anzahl gewünschte Senderausgangsleistung (W)/ 
max./min. Senderausgangsleistung (W)

Betriebsart Duplex/Semi-Duplex Simplex 

Bezeichnung der 
Aussendung nach 
Vollzugsordnung für den 
Funkdienst 
(Bandbreite/Sendeart) 

Maximale Bandbreite/Kanalabstand 
8,8 kHz/10 kHz 11 kHz/12,5 kHz  
14 kHz/20 kHz 16 kHz/25 kHz  
andere: 

Sendeart 
F3E F2B 
G3E  F2D  
F9W G9W  
andere: 

digitale Kennung/
Sub-Audio-Ton 

(Sprach-)Kennung 

Belegungszeit ununterbrochen/sehr häufig fallweise 
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